
  

 

Hoffnung ist nicht die Überzeu-
gung, dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, dass et-
was Sinn hat – egal, wie es aus-
geht. 

Václav Havel 

                     zugestellt durch Post.at 
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Muss am Radweg eine Hundeverbot verordnet werden? 

In den Jahren 2009 bis 2012 wurde nach langen 
Verhandlungen und Vorarbeiten der Feistritztal-
radweg erbaut. Schon damals gab es seitens der 
Grundbesitzer bedenken, dass es auf Grund von 
Hundekot zu Problemen kommen könnte, was 
sich auch bewahrheitet hat. 

Daraufhin hat die Ge-
meinde einen vierstel-
ligen Eurobetrag in die 
Hand genommen und 
Mistkübel mit Hunde-
kotbeutelspender 
montiert, die somit al-
len Hundebesitzern 
kostenlos zur Verfü-
gung stehen. Auch der 
Aufwand, den das 
Entleeren der Mistkü-
bel mit sich bringt, ist 

nicht unerheblich. 
In der Gemeinde Otterthal sind derzeit 46 Hunde 
gemeldet. Und es reicht ein einziger Halter, um 
alle anderen in Verruf zu bringen. Vor allem in 
den letzten Wochen haben Pflichtverletzungen 
Überhand genommen, sodass Fäkalien von Hun-
den sowohl auf der Fahrbahn als auch im an-
grenzenden Grünbereich gefunden wurden, dies-
bezügliche Beschwerden am Gemeindeamt/beim 
Bürgermeister werden immer mehr. 
Es haben sogar andere Hundebesitzer freiwillig 
Hundedreck entfernt, da sie keinerlei Verständnis 
für solche Unvernunft aufbringen. 
Es ergeht daher der Appell an diejenigen Hunde-
halter, die bisher nicht in der Lage waren, den 

Dreck ihrer vierbeinigen Lieblinge wegzuräumen, 
zukünftig vom kostenlosen Angebot der Sackerl 
fürs Gackerl Gebrauch zu machen. 
Alle anderen 
Hundebesitzer, 
Spaziergeher, 
Radfahrer und 
Anrainer wer-
den gebeten, 
sämtliche 
Wahrnehmun-
gen über Hun-
dehalter, die 
die Exkremente 
nicht entfernen, 
ausnahmslos 
bei der Polizei 
oder am  Gemeindeamt zur Anzeige zu bringen. 
Die Organstrafverfügung kann bis zur € 90,- be-
tragen. 
Passend zu diesem Thema sei auch erwähnt, 
dass die allgemeine Verschmutzung auf Gehstei-
gen und Wegen zunimmt. Bitte nehmen Sie Ihren 
Mist mit bis zum nächsten Mistkübel, es sind ge-
nügend in ganz Otterthal aufgestellt. Und wenn 
Ihnen die Sauberkeit im Ort am Herzen liegt, 
dann bücken Sie sich vielleicht einmal beim 
nächsten Spaziergang und tragen das Papierl, 
das Stück Plastik oder die Getränkedose bis zum 
nächsten Mistkübel mit!  
Wir danken für ihre Mithilfe, es soll dennoch ein 
friedliches Miteinander sein, auch wenn hier sehr 
deutliche Worte fallen.  

Anfang des Jahres wurde von der Gemeinde ei-
ne Geschwindigkeitsanzeige mit Datenerfassung 
angeschafft. Seit 11.02.2021 ist die Anzeige im 

Betrieb und zeichnet die Daten im Bereich der 
Brandstatt auf. Die Datenerfassung erfolgt in bei-

Geschwindigkeitsanzeiger im Ortsgebiet 
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Neuer Stellvertreter für die FF Otterthal 

Der wiedergewählte Kommandant und sein neuer Stell-
vertreter werden von Bürgermeister Mayerhofer ange-
lobt.  

Kommandant Michael Scherbichler hat mit Kevin 
Piribauer einen neuen Kommandant Stellvertreter 
an seiner Seite. 
Bei der Mitgliederversammlung der FF Otterthal, 
die auf Grund der Corona Maßnahmen am 9. 
Jänner 2021 im Gemeinschaftshaus in Tratten-
bach abgehalten wurde, konnte der Kommandant 
neben den Ehrenfunktionären Herbert Hummer 
und Ernst Scherbichler auch Bürgermeister Karl 
Mayerhofer begrüßen. Von den 77 wahlberechti-
gen Mitgliedern waren 55 anwesend. 
Bei der jährlich üblichen Mitgliederversammlung 
berichteten zunächst Rechnungsprüfer, Jugend-
führer, Kommandant Stellvertreter und Komman-
dant über das abgelaufene Jahr. Die FF Otterthal 
hat derzeit 84 Mitglieder, davon sieben bei der 
Feuerwehrjugend. Im Jahr 2020 waren insge-
samt 51 Einsätze abzuarbeiten, wobei es 265 
Kameradinnen und Kameraden auf 460 Einsatz-
stunden brachten. 
Danach wurden Lea Stögerer und Simon Prix 
von Kommandant HBI Michael Scherbichler vor 
der Mitgliederversammlung angelobt. Nach den 
jährlichen Beförderungen wurde Roland Scher-
bichler zum "Feuerwehrmann des Jahres 2020" 
erklärt. 
Im Anschluss übernahm Bürgermeister Karl Ma-
yerhofer den Vorsitz, um die alle fünf Jahre not-

wendige Neuwahl zu leiten. Im Gegensatz zu 
Kommandant Scherbichler stellte sich Stellvertre-
ter Richard Hummer nicht mehr der Wahl. An sei-
ner statt stand Kevin Piribauer als Kandidat zur 
Verfügung. Und beiden wurde mit überwältigen-
der Mehrheit von der Mitgliederversammlung das 
Vertrauen geschenkt. Nach der Angelobung 
durch den Bürgermeister wurde mit der Bestel-
lung von Gerhard Prix zum Leiter des Verwal-
tungsdienstes das Kommando der FF Otterthal 
wieder komplettiert. 
 

de Fahrtrichtungen und rd. 34.500 Messungen 
wurden bereits durchgeführt.  

Eine erste Auswertung der Daten ergibt folgendes 
Bild:  

Verkehrsrelevant für die Bewertung ist das soge-
nannte „V85“ (85% der Fahrzeuge fahren langsa-
mer oder maximal diese Geschwindigkeit) und 
dieses liegt bei uns bei 61 km/h im Ortsgebiet.  
Im Diagramm sieht man die Geschwindigkeiten 
über den Tag verteilt. 
Abschließend kann derzeit festgestellt werden, 
dass im Schnitt 85% aller Straßenverkehrsteilneh-

mer die Geschwindigkeit um rd. 22% übertreten. 
Erschreckend ist jedoch, dass mehrere Übertre-
tungen über 100 km/h festgestellt wurden, wobei 
eine mit 148 km/h um die Mittagszeit die Gravie-
rendste war. Laut neuestem Strafenkatalog der 

Straßenver-
kehrsordnung 
würde dies be-
reits die Abnah-
me des Fahr-
zeugs bedeuten. 
Daher bitten wir 
Sie die Ge-
schwindigkeiten 
im Ortsgebiet, 

besonders im Bereich der 
Schule und des Kinder-
spielplatzes einzuhalten um 
unsere Mitbürger/-innen 
und vor allem unsere Kin-
der zu schützen! 
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Unsere engagierten MitarbeiterInnen pflegen ver-
lässlich, kompetent und mit Herz. 
Möchten Sie nähere Informationen über unsere 
Pflegeangebote oder haben Sie Interesse unser 

Team zu unterstützen, so kontaktieren Sie  
Frau Helga Pölzlbauer DGKP 

Caritas Pflege Kirchberg&Gloggnitz 

0664-548 39 16 

Caritas Pflege 
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Die Sperrmüllabfuhr wird heuer ab Montag, den 
12. April durchgeführt. Der Sperrmüll kann vor den 
Häusern (jedoch nicht verkehrsbehindernd) gela-
gert werden und wird am Montag ab 7.00 Uhr ab-
geführt. 
 

Folgende Gegenstände sind Sperrmüll und wer-
den von der Gemeinde in haushaltsüblichen Men-
gen ( ) kostenlos abgeführt: 
Bitte den Sperrmüll sortiert nach zwei Kategorien 
bereitstellen: 
* Kategorie 1: Holzabfälle, behandeltes und 
   unbehandeltes Holz, Roh- 

   spannplatten aus Holz, Möbel-
   teile aus Holz ohne Glas und 
   ohne Spiegel. 
 

* Kategorie 2:  unbehandelter (unsortierter)  
  Sperrmüll, Matratzen, Polster-
  möbel, Plastikteile, Laminatbö-

  den Kunststofffenster usw. 
KEINE Silofolien - KEIN Bauschutt!!! 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen wer-
den nicht durch die kostenfreie Sperrmüllaktion 
bedient.  
 

Metallischer Sperrmüll (Eisen) wird bei dieser Müll-
abfuhr nicht entsorgt. Dieser wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt separat abgeführt.  
 

Silofolien dürfen nicht über die Grüne Tonne ent-

sorgt werden. Aus diesem Grund bietet der Ma-
schinenring eine Silofolienentsorgungsaktion an.  
Termin 2021 

05.11.2021 

08.00 Uhr in Trattenbach bei GH Mies 

 

Die Kosten belaufen sich auf ca. € 0,216 inkl. USt 
je kg Silofolie, für Nichtmitglieder + 30%. Voraus-
setzung für diese Preisreduktion ist jedoch, dass 
die Anlieferung von Agrarfolie getrennt von Netzen 
und Schnüren erfolgt  
Elektroaltgeräte: 
 

Die Elektroaltgeräte 
werden am Freitag, 
dem 16. April 2021 
von 13 – 14 Uhr beim 
Gemeindeamt entge-
gen genommen.  
Weitere Termine sind:  
 

Freitag, 02. Juli 2021 

von 13 – 14 Uhr 
 

Freitag, 15. Oktober 2021 

von 13 – 14 Uhr 
 

Für Geräte mittlerer Größe wird ein Entgelt von      
€ 2,-- und für große Geräte € 4,-- eingehoben. 
Große Geräte können nach Vereinbarung auch 
abgeholt werden. 

Sperrmüllabfuhr: 

Begrüßungstafeln 

Die drei Begrüßungstafeln an den Ortseinfahrten 
sind auch schon in die Jahre gekommen, eine 
musste bereits entfernt werden. 
Aber statt einen 1 zu 1 Tausch ins Auge zu fassen, 
hat sich der Gemeindevorstand überlegt, die Ot-
terthalerinnen und Otterthaler mit ins Boot zu ho-

len. Hiermit wird also ein Ideenwettbewerb ausge-
schrieben, wie diese Begrüßungstafeln zukünftig 
aussehen sollen. 
Als Vorgaben sind der Schriftzug „Willkommen“, 

das Ortswappen und das Maskottchen „Otti“ obli-
gatorisch. 
Alle sind somit eingeladen, einen Entwurf zu er-
stellen und am Gemeindeamt bis Ende April abzu-
geben. Die Grafiken stehen auf der Homepage der 
Gemeinde zum Download  
Wer weiß, vielleicht ziert schon bald Ihre Tafel die 
Ortseinfahrt. Die besten Entwürfe erhalten jeden-
falls einen kleinen Preis. 
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Sondermüll – Sammelaktion 

Es wird darauf hingewiesen, dass Gewerbebe-
triebe nur gesondert entsorgt und verrechnet 
werden können. Gewerbebetriebe müssen ihre 
Identifikationsnummer für Abfallbesitzer mitbrin-
gen, damit der Begleitschein vor Ort ausgefüllt 
werden kann.  

 

Termin und Ort: 
Freitag, 16. April 2021 

von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Gemeindeamt Otterthal 

 

Übernommen werden: 
 

*  Medikamente  (möglichst in der Originalverpackung) Tabletten, Salben,                            
Ampullen, Kapseln 

 

*  Kosmetika  Cremes, Lotions, Shampoos 

 

*  Batterien  Gerätebatterien, Knopfzellen, Akkus, LKW– u. PKW-Batterien 

 

*  Altöl  möglichst in dichten Gebinden; Motor- und Getriebeöl 
 

*  Pflanzenschutz- 

    mittel  Insektizide, Pestizide, Fungizide, Rodenizide (Rattengift) 
 

*  Chemikalien  Salze, Säuren, Laugen, Fotochemikalien 

 

*  Schwermetalle  Quecksilber, Kadmium-, Zink- und Bleiabfälle (Thermometer, Salze, Pigmen-
te) 

 

*  Lösungsmittel  Fleckenputzmittel, Farbverdünner, Frostschutzmittel, Petroleum, Benzin, Ab-
beizmittel 

 

*  Farben- und Lacke   eingetrocknete oder flüssige Farben, Lacke und Klebstoffe, Holzschutzmittel,  
Leime 

*  Spraydosen, Druck- 

    gasverpackungen Deo Sprays, Farbsprays 

 

Alle Stoffe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur im getrennt sortierten Zustand! 
 

Gegen Verrechnung werden auch übernommen: 
 

PKW-Reifen      €    3,52 per Stück (exkl. MwSt. von 10%) 
LKW und Traktorreifen     €  44,14 per Stück (exkl. MwSt. von 10%) 
 

Reifen werden nur ohne Felgen entgegengenommen! 
 

Nicht übernommen werden: 
(aufgrund anderer gesetzlicher Bestimmungen) 
*  Schieß- und Sprengmittel 
*  infektiöser Abfall 
*  radioaktives Material 
*  Feuerlöscher 

Gemeindeamt Otterthal 

Hinweis: Eine Blutspende ist 
bis zum 70. Geburtstag mög-
lich! 
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Nach wie vor hat uns das Coronavirus fest im 
Griff. Vor allem die britische Variante bereitet den 
Gesundheitsbehörden vor allem in Ostösterreich 
Sorgen. Die 7-Tages-Inzidenz von 400 ist ein kri-
tischer Wert, ab dem verschärfte Maßnahmen für 
die Region getroffen werden, beispielsweise das 
Ausreisen aus Wiener Neustadt nur mit negati-
vem Test. 
Die Impfungen, von denen sich alle eine große 
Verbesserung der Situation erhoffen, sind in der  
Zwischenzeit schon relativ breit angelaufen. 
Trotzdem wird es noch eine Zeit lang dauern, bis 
sich die entsprechende Wirkung zeigen wird. 
Bis dahin ergeht der Appell an alle durchzuhalten 
und sich weiterhin an die Maßnahmen wie Mas-
kenpflicht und Abstandsregeln laut den geltenden 
Verordnungen zu halten. 
Otterthal selbst ist bisher relativ gut durch die 
Pandemie gekommen. In den letzten Tagen ist 
die Inzidenz jedoch auf einen Wert von über 1000 
(!) angestiegen. Aus diesem Grund wurde die Po-
lizei von der Gesundheitsbehörde auch angewie-
sen, verstärkt Kontrollen zur Einhaltung der der-
zeit geltenden Covid-19 Maßnahmen durchzufüh-
ren. 
Um auch weiterhin positive Fälle frühzeitig zu ent-
decken wird auf die umfangreichen Testmöglich-
keiten verwiesen. So kann man sich im Gemein-
deamt Kirchberg am Wechsel jeden Dienstag, 
Donnerstag und Sonntag jeweils von 16 bis 19 
Uhr testen lassen. Außerdem gibt es monatlich 
fünft Gratistests, die man sich in der Apotheke 

gegen Vorlage der E-Card abholen kann. Bitte 
nehmen Sie dieses Angebot an und gebrauchen 
Sie die Tests 
dann auch! 
 

Zur Impfung: 
 

Eine Anmel-
dung zur Imp-
fung erfolgt aus-
schließlich über 
die Buchungsplattform https://notrufnoe.com/
impfung-terminbuchung.  Die Gemeinde Otterthal 
bietet für alle Personen, die Schwierigkeiten bei 
der Anmeldung für die Impfung haben, Unterstüt-
zung an. 
 

Für Personen, die ein besonderes Interesse an 
einer Impfung haben und sehr flexibel sind, be-
steht auch die Möglichkeit sich in der Impfstraße 
in Wr. Neustadt in der Arena Nova auf eine War-
teliste auf Abruf setzen zu lassen (www.wiener-
neustadt.at/de/covidimpfung). 
 

In Otterthal besteht in der Ordination Beirer 
(www.beirer.at) die Möglichkeit sich ebenfalls mit 
dem Impfstoff von Astra Zeneca impfen zu las-
sen. Für bettlägerige oder sehr immobile Perso-
nen in Otterthal und näherer Umgebung ist auch 
eine Impfung zu Hause nach Anmeldung über 
www.impfung.at/termin und Rücksprache mit Dr. 
Beirer (Tel.: 0664 514 30 40) möglich. 

Ein Jahr Pandemie und (k)ein Ende in Sicht 

Liebe Bevölkerung! 
 

Als Kommandant der Freiwilligen  
Feuerwehr Otterthal ist es mir ein 
Anliegen mich an dieser Stelle an 
euch zu wenden. 
Normalerweise ist um den Jah-
reswechsel immer die Zeit, zu 

der meine Kameradinnen und Kameraden in ganz 
Otterthal unterwegs sind, um zum Feuerwehrball 
einzuladen und um eine Spende zu bitten.  
Den derzeitigen Umständen geschuldet war heu-
er alles anders. Wie im Begleitschreiben zum 
Jahresrückblick erwähnt konnte und wollte die FF 
Otterthal aus finanziellen Gründen nicht auf eine 
Sammlung verzichten. Wenn wir die Hälfte der 
Spenden der letzten Jahre erhalten hätten, wären 
wir schon zufrieden gewesen. Aber das Ergebnis 
übertrifft alle Erwartungen: Ihr als Gönner und 

Freunde der FF Otterthal habt genau so viel ge-
spendet wie in den beiden letzten Jahren. Und 
dafür möchte ich Danke sagen! 
Natürlich soll es jetzt nicht so sein, dass wir zu-
künftig nur mehr einen Zahlschein ins Postkastl 
schmeißen. Nein, hoffentlich schon nächstes Jahr 
werden Feuerwehrmänner und -frauen bei euch 
anklopfen und wieder persönlich um eine Spende 
bitten. Denn dieser Kontakt ist zwischen Bevölke-
rung und Feuerwehr ist immens wichtig für unser 
Dorfleben. 
Jedenfalls erfüllt es mich mit Stolz und Freude, 
wenn ich sehe, dass sich die FF Otterthal auf 
euch verlassen kann. Und ich verspreche euch, 
dass es umgekehrt weiterhin so sein wird - 24 
Stunden am Tag, sieben Tage die Woche, 365 
Tage im Jahr! 
 

Kommandant Michael Scherbichler 

Haussammlung der Feuerwehr 
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Finanzamt Österreich sucht 74 Lehrlinge, 
auch in Niederösterreich 

Ihre persönliche Blühwiese 

„Natur im Garten“ widmet sich 2021 dem Thema 
Blühwiesen. Diese sind für Bienen, Schmetter-
linge und Co. eine unerlässliche Nahrungsquel-
le. 

Jede/r Niederösterrei-
cherIn soll 1m² Blüh-
wiese neu ansäen, und 
somit zu einem aufblü-
henden Niederöster-
reich beitragen. 
Melden Sie sich an und 
helfen Sie uns, Nieder-
österreich zum Blühen 
zu bringen. 
Wo erhalten Sie Ihr 
Blühwiesen Samen-
sackerl? 

Bei allen „Natur im Garten“ Veranstaltungen, bei 
„Garten on Tour“ sowie beim „Natur im Garten“ 
Infostand erhalten Sie Ihr Blühwiesen Samen-
sackerl. Weiteres können Sie dies auch beim 
Natur im Garten“ Telefonunter 43 (0)2742/74333 
bestellen. Überdies können Sie Blumenwiesen-
saatgut für Ihre persönliche Grünfläche bei un-
seren Partnerbetrieben käuflich erwerben. Pro 
Person können wir Ihnen maximal 10 Stück Sa-
mensackerl zur Verfügung stellen. Leisten auch 
Sie Ihren Beitrag für ein blühendes Niederöster-
reich und bringen Sie Ihren Garten zum Aufblü-
hen. 
 

Was muss beachtet werden? 
Wie muss der Boden vor der Aussaat beschaf-
fen sein?  
Blühwiesen können im Prinzip auf jedem Boden 

angelegt werden. Ein sonniger Standort ist Be-
dingung. 
 

Muss der Boden vor der Aussaat bearbeitet wer-
den?  
Der Boden sollte mechanisch gelockert und frei 
von Bewuchs sein. Gräser sollten Sie in jedem 
Fall entfernen. 
 

Wie rasch blüht die neue Blühwiese in meiner 
Gemeinde?  
Einjährige Blühmischungen blühen bereits weni-
ge Wochen nach der Aussaat. Mehrjährige Blu-
menwiesen zeigen erst nach zwei bis drei Jah-
ren ihre volle Pracht. 
 

Wie hoch ist der Aufwand für die Pflege und die 
Erhaltung der Blühwiesen? 

Einjährige Blühmischungen werden nach der 
Aussaat nicht mehr bearbeitet und müssen jähr-
lich gesät werden. Mehrjährige Blumenwiesen 
werden je nach Standort, Saatgut und Nut-
zungsansprüchen ein- bis dreimal gemäht. Je-
des Jahr sollte gleich oft und etwa um dieselbe 
Zeit gemäht werden, damit sich eine passende 
Pflanzengesellschaft einstellt. 
 

Woher kann das Saatgut bezogen werden? 
Saatgut einer einjährigen Blühmischung für den 
Blühwiesensonntag in Ihrer Gemeinde erhalten 
Sie über das „Natur im Garten“ Telefon unter 
02742 / 74333. Dort bekommen Sie auch Aus-
kunft zu Bezugsquellen für Blumenwiesen-

Saatgut. 
Bringen wir unser Niederösterreich zum Blühen! 
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Die von den NÖ Umweltverbänden und dem 
Land Niederösterreich im Jahr 2006 ins Leben 
gerufene Aktion „Wir halten Niederösterreich 
sauber!“ ist die größte Umweltaktion unseres 
Bundeslandes. Sie wird seit Jahren sehr enga-
giert von Gemeinden, Vereinen und Privatperso-
nen angenommen. Sie ist mittlerweile als Marke 
mit hohem Wiedererkennungswert in der Bevöl-
kerung verankert.  
 

Im Jahr 2019, vor Ausbruch der Pandemie, wa-
ren 44.000 engagierte Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher bei über 700 
"Frühjahrsputz-Aktionen“ unterwegs. 
 

In den gegenwärtigen Zeiten kann man aber 
nicht zur Tagesordnung übergehen. Es ist unsere 
Aufgabe mit besonderer Vor- und Umsicht ver-
antwortungsvoll zu handeln. Durch das Corona-

Virus ist es nicht möglich zu einer landesweiten 
Mitmachaktion in Menschengruppen, Vereinen, 
in der Gemeinde oder in anderen Organisationen 
aufzurufen. Bereits letztes Jahr musste die ge-
samte Aktion leider "coronabedingt" abgesagt 
werden.  
 

Damit unsere Umwelt aber im Jahr 2021 trotz-
dem sauber bleibt, kann man diesjährig in klei-
nem Rahmen und unter Einhaltung aller Sicher-
heits- und Hygienemaßnahmen beim NÖ Früh-
jahrsputz mitmachen. Wer als Einzelperson oder 
im Familienkreis zusammen mit im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen den achtlos wegge-
worfenen Müll in der Natur in unserem Bezirk 
einsammeln möchte und sich online registriert, 
den unterstützen der Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen und die NÖ Umweltverbände. Bei 

Unklarheiten kann man sich aber auch beim zu-
ständigen Gemeindeverband vor Ort erkundigen. 

 

Mit der Anmeldung unter umweltverbaende.at/
fruehjahrsputz erhält die Einzelperson oder Fami-
lie vom Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen 
Warnwesten, Handschuhe, Sammelsäcke, Müll-
greifer (solange der Vorrat reicht). Die Entsor-
gung des eingesammelten Mülls wird natürlich, 
unverändert, vom Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen übernommen. 
 

Die Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
cher werden die diesjährig notwendigen Anpas-
sungen verstehen und mittragen. Wir ersuchen 
Sie, den Frühjahrsputz 2021 mit umsichtigem 
Engagement, im bewährten, aber Corona bedingt 
reduzierten, Miteinander und der notwendigen 
Sensibilität in der Kommunikation zu unterstüt-
zen. 
 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND  
NEUNKIRCHEN 

Die Gesunde Gemeinde hat wieder ein leckeres 
Rezept für euch gefunden, diesmal aus der asia-
tischen Küche und zwar eine 

               

Nepalesische Nudelpfanne 
 
Viel Zwiebel und viel Knoblauch werden in ein 

wenig Bio-Kokosöl glasig angeröstet, längsge-
schnittenes Hühner- oder Putenfleisch dazuge-
ben und mit braten. Mit Ingwer, Meersalz mit Chi-
li, Kardamom, Kreuzkümmel, ein wenig Kurkuma 
und Paprikapulver würzen, eventuell 
etwas Wasser zugießen.  
Wieder Zwiebel und Knoblauch anrösten und Ge-
müse julienne geschnitten (Karotten, Paprika, 

Rezept Gesunde Gemeinde 
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„Gamsi“ 

Über viele Jahre hinweg wurden diverse Arbeiten 
im Gemeindegebiet von Otterthal (Rasen mähen, 
Mistkübel leeren, Blumen gießen, usw.) von Aus-
hilfskräften, meistens Pensionisten, erledigt. Da 
diese Aufgaben immer umfangreicher wurden, 
beschloss der Gemeinderat am 27. Februar 1997 
die Aufnahme eines Gemeindearbeiters. Für die-
se Stelle gab es vier Bewerber, über die am 6. 
Juni 1997 im Gemeinderat abgestimmt wurde. 
Dabei gab es ein einstimmiges Votum für Josef 
Gansterer, der mit 1. Juli 1997 seinen Dienst für 
die Gemeinde Otterthal antrat. 

Bereits in den 
ersten Jahren 
war  seine Tä-
tigkeit mit der 
Kanalerrich-
tung und der 
damit einherge-
henden Erneu-
erung des bei-
nahe komplet-
ten Wasserlei-
tungsnetzes 
der Gemeinde  
mit besonderen 
Herausforde-
rungen verbun-
den. 

Im Laufe der Jahre entwickelte er einen Blick und 
ein Gespür für diverseste Arbeiten, Reparaturen 
und dergleichen, sodass Aufgaben schon erle-
digt waren, ehe der Auftrag von Bürgermeister 
oder Amtsleitung ausgesprochen war. 

Als Gemeindearbeiter braucht man auch einen 
breiten Rücken: oftmals muss man als Be-
schwerdestelle herhalten, ist man doch Tag für 
Tag im Gemeindegebiet unterwegs und somit für 
die Bürger greifbar. Sepp „Gamsi“ Gansterer 
meisterte auch diese Zusatzaufgabe mit professi-
oneller Loyalität seinem Arbeitgeber gegenüber. 
Im Herbst 2018 hat Herr Gansterer um Beschäfti-
gung in einem Altersteilzeitmodell angesucht. 
Das war auch ausschlaggebend, dass bereits 
seit eineinhalb Jahren mit Thomas Schober sein 
Nachfolger als Gemeindearbeiter beschäftigt 
wurde. Somit konnte eine gewissenhafte Überga-
be bzw. Einschulung gewährleistet werden. Au-
ßerdem wurde in den letzten Jahren auch das 
„Hirn digitalisiert“. Das bedeutet, dass beispiels-
weise die Lage und Beschaffenheit von Wasser-
leitung oder Kanalsträngen in ein digitales Geoin-
formationssystem eingespielt wurden. 
Nichts desto Trotz  kann die Gemeinde Otterthal 
auch weiterhin auf ihn zählen, falls irgendwelche 
Fragen bezüglich Gemeindearbeiten auftauchen 
sollten. 
Mit Ende Februar beendete Sepp Gansterer nun 
seine Dienst als Gemeindearbeiter der Gemein-
de Otterthal um den wohlverdienten Ruhestand 
anzutreten. Der Gemeinderat der Gemeinde Ot-
terthal wünscht ihm dafür alles Gute, weiterhin 
viel Gesundheit und genügend Zeit, damit er 
sämtliche Vorhaben, die er sich vorgenommen 
hat, noch umsetzen kann. Langweilig wird ihm 
jedenfalls nicht werden, war er doch in den letz-
ten Jahren schon als Aufsichtsjäger oder im 
Schützenverein Kirchberg mehr als ausgelastet. 

Sellerie oder Staudensellerie, Pastinake) mit rös-
ten und mit den oben genannten Gewürzen ab-
schmecken.  Mit dem Fleisch und gekochten Nu-
deln vermischen. 

Die Nudelpfanne ist einfach und 
schnell  zubereitet  und schmeckt super lecker! 
Wer das eine oder andere Gewürz nicht mag, 
kann´s auch weg lassen. 
 

Hier noch etwas interessantes zu den Gewürzen: 
 

Kardamom: ist eines der teuersten und exklu-
sivsten Gewürze der Welt, enthält ätherische 
Öle, Antioxidantien, Mangan und Eisen 

Kreuzkümmel: ist eines der ältesten Gewürze 
der Menschheitsgeschichte und hat einen hohen 
Anteil an ätherischen Ölen sowie einen hohen 
Mineralstoffgehalt. 
Kurkuma: es schmeckt würzig, erdig und leicht 
bitter, wirkt antioxidativ, entgiftend und entzün-
dungshemmend. 
Ingwer: hat ein zitronenartiges, würziges Aroma 
und eine feurige Schärfe. Es soll Schmerzen und 
Entzündungen lindern.  
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Kindertennistraining 

In Raach am Hochgebirge wurde bereits im letz-
ten Jahr ein Kindertennistraining abgehalten, wel-
ches von Frau Barbara Stranz organisiert wurde. 
Nachdem es ein riesen Erfolg war, hat sie sich 
wieder bereit erklärt die neuerliche Organisation 
zu übernehmen.  
Unter der Leitung von Trainer Florian Scheiben-
bauer soll auch heuer jeden Samstag in Klein-
gruppen (nach Alter und Können) fleißig trainiert 
werden. Bereits letztes Jahr waren einige Kinder 
aus Otterthal dabei, selbstverständlich steht auch 
heuer wieder dem Otterthaler Sportnachwuchs 
die Teilnahme offen.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Stranz unter der Nummer: 0676/67 26 013. 

Die VS Otterthal wurde mit dem Gütesiegel 
„LeseKulturSchule“ ausgezeichnet. 
Ausgezeichnet wird damit das besondere Enga-
gement der Schule in Bezug auf die Lesekompe-
tenz der Schülerinnen und Schüler und der hohe 
Stellenwert des Lesens an sich. Entwickelt wurde 
das Projekt „LeseKulturSchule“ von der Bildungs-
direktion für NÖ und der ARGE LESEN, um sich 
bei sehr engagierten und motivierten LehrerInnen 
für die großartige Arbeit zu bedanken. 
Mit dem Gütesiegel wurde bestätigt, dass in der 
Volksschule Otterthal beim Erlernen einer der 
wichtigsten Kulturtechniken besonders engagiert, 

innovativ, kreativ und ideenreich gearbeitet wird. 
Das gesamte Team und alle Kinder sind enorm 
stolz auf dieses Qualitätsmerkmal im Bereich LE-
SEN, ist doch die VS Otterthal die einzige Schule 
im Bezirk Neunkirchen, die aktuell dieses Güte-
siegel von Bildungsdirektor Johann Heuras und 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner verliehen 
bekam. 

VS Otterthal mit Gütesiegel „LeseKulturSchule“ ausgezeichnet  

Volksschullehrerin Monika Steiner, Lisa, Leonie, Volks-
schuldirektorin Silvia Stögerer sowie Paul freuen sich mit 
allen Lehrerinnen und Schüler/innen über die Auszeich-
nung als „LeseKulturSchule“.  

G E S U C H T : 
Gemeindebedienstete(r) für 20 Wochenstunden 

im Gemeindeamt O�erthal 
Dienstbeginn: 1. August 2021

Bewerbungsfrist: 30. April 2021 
 

Nähere Informa
onen in der beiliegenden Stellenausschreibung, auf der Homepage der Gemeinde oder direkt 

am Gemeindeamt O�erthal! 


